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Vortrag an den Ministerrat 

betreffend den Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das 
Bundesfinanzrahmengesetz 2022 bis 2025 und das Bundesfinanzgesetz 
2022 geändert werden (2. Budget-Novelle 2022) 

Die Kompetenzverschiebungen im Rahmen der jüngsten Novelle des 

Bundesministeriengesetzes 1986, BGBl. I Nr. XX/2022, erfordern ebenfalls verschiedenste 

Änderungen innerhalb der Budgetstruktur sowie des Personalplans der betroffenen 

Ressorts und bedingen somit eine Novelle des Bundesfinanzrahmengesetzes 2022 bis 

2025 sowie des Bundesfinanzgesetzes 2022. 

Beispielhaft für die Erforderlichkeit der Novelle ist die Zusammenlegung des 

Bundesministeriums für Arbeit und des Bundesministeriums für Digitalisierung und 

Wirtschaftsstandort zu einem Bundesministerium für Arbeit und Wirtschaft zu nennen. 

Des Weiteren können demonstrativ die Übertragung der Kompetenzen der Digitalisierung 

vom ehemaligen Bundesministerium für Digitalisierung und Wirtschaftsstandort an das 

Bundesministerium für Finanzen sowie die Übertragung der Angelegenheiten des 

Bergwesens und des Post- und Telekommunikationswesens vom ehemaligen 

Bundesministerium für Landwirtschaft, Regionen und Tourismus an das 

Bundesministerium für Finanzen für die Notwendigkeit der Änderung des 

Bundesfinanzrahmengesetzes 2022 bis 2025 sowie des Bundesfinanzgesetzes 2022 

dargelegt werden. 

Weitere Einzelheiten sind den beiliegenden Gesetzesmaterialien zu entnehmen. 
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Ich stelle daher den 

Antrag, 

die Bundesregierung wolle den beiliegenden Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das 
Bundesfinanzrahmengesetz 2022 bis 2025 und das Bundesfinanzgesetz 2022 geändert 
werden (2. Budget-Novelle 2022), samt Erläuterungen und Anlage genehmigen und dem 
Nationalrat zur verfassungsgemäßen Behandlung zuleiten. 

22. Juni 2022 

Dr. Magnus Brunner, LL.M.  
Bundesminister 
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